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I. Antrag
Der Migrationsbeirat bittet den Stadtrat die Regelung in 4.1 des Beschlusses des 
gemeinsamen Schul- und Sportausschusses des Stadtrates vom 01.07.2003 dahingehend
abzuändern, dass es Muslimen ermöglicht wird in der Zeit Freitags von 13:00 – 14:00 Uhr 
im Sommer (Mitteleuropäische Sommerzeit) bzw. 12.00 – 13.00 Uhr im Winter 
(Mitteleuropäische Winterzeit) in der Innenstadt in einer angemessen großen 
Räumlichkeit, z.B. in einer Turnhalle ihr Freitagsgebet auszuüben. 

II. Begründung
In den letzten Jahren wurden zahlreiche Moscheen im Innenstadtbereich geschlossen. 
Hierdurch ist es den Muslimen in der Innenstadt kaum möglich ihre Freitagsgebete zu 
verrichten. Der Stadtratbeschluss sieht in Punkt 4.1 vor, dass Räume nur an Kirchen mit 
dem Status einer Körperschaft des öffentlichen Rechtes in Bayern überlassen werden 
dürfen.
Gerade vor dem Hintergrund, dass seit 2015 sehr viele Flüchtlinge mit muslimischer 
Glaubensrichtung nach München gezogen sind, ist der Druck auf die Moscheen 
gewachsen. Nachdem viele Moscheen in der Innenstadt geschlossen werden mussten, ist 
es den Muslimen dort nicht möglich, ihre Gebete zu verrichten. Da es auch in den 
Unterkünften keine Möglichkeit des Gebetes gibt, haben geflüchtete Menschen ebenfalls 
die Moscheen in der Innenstadt aufgesucht.  Das hat dazu geführt, dass aus 
verschiedenen Gründen, u.a. durch die Überfüllung, die Moscheen geschlossen werden 
mussten. 

Durch die Änderung der Regelung in 4.1 des Beschlusses des gemeinsamen Schul- und 
Sportausschusses des Stadtrates vom 01.07.2003  kann gewährleistet werden, dass die 
Muslime nunmehr Freitags für eine Stunde die Möglichkeit haben ihre Gebete zu 
verrichten.

III. Beschluss nach Antrag
mehrheitlich beschlossen

gez. gez.
Dimitrina Lang Gönül Kurt
Vorsitzende des Migrationsbeirates Ausschusssprecherin A 3
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